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Großhrrzoglich Badisches

Auzetge - Blati
für den

Mtttelrhein - Kreis.
M 77 . Mittwoch den 26. September 1849.

* Bekanntmachungen .
Jtro. 11118. HI. Senat . Zn Sachen des Johann Veit Raum in HerSvruck , Klägers , Appel¬

lanten , gegen Advocat Richter in Achern , Beklagten, Appellatc » , Forderung betreffend , wild nun¬
mehr der Eid , welchen der Beklagte nach diesseitigem Nrtheile vom 2 . März d . I . Ro . 2970 auSzu -
fchwören hatte , nachdem derselbe in der zur AuSschwörung dieses Eides angeordneten Tagfohrt
nicht erschiene » ist , auf Anrufen d«S gegentheiligen Anwaltes für verweigert erklärt .

Diese Verfügung wird dem auf flüchtigem Fuße befindlichen Beklagten hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht .

Bruchsal , den l . September 1849.
Großherzoglich Badisches Hofgericht des MittelrheinkreiscS .

Ca me rer . vät . Gerlach.
Nro . 11240. 1. Senat. In Sachen deö I . A. Berger von Offenbnrg, Klägers , Appellanten,

gegen Mathias Dreher von Schwaibach, Beklagten , Appellaten , Forderung von 1000 fl . nebst Zinsen
betr . , wurde durch diesseitigen Zwischenbescheid vom 12 . Juni Nro . 7645 !. Sen . zu Recht erkannt:
«S habe der Kläger binnen 28 Tagen , Gegentheils Gegenbeweis binnen gleicher Frist Vorbehalten ,
bei Vermeidung des Ausschlusses mit den nicht vorgeschlagenen Beweismitteln darüber Beweis an-
zurreten , daß er in Bezug auf den am 8. Juni 1847 zu Stande gekommenen , von ihm vermittel¬
ten , Verkauf des Karl Heizmann'fchen HcfgutS an den Beklagten , wobei dieser ihm als Unter¬
händler die Summe von 10Ö0 fl . zu 5 pCt . verzinslich zu zahlen versprochen , mit dem Beklagten
dahin Überringekommen fei , daß der ursprüngliche Schuldtitel nunmehr als Darlehen betrachtet
werden soll .

Da der Kläger fich mit seiner Familie auf flüchtigem Fuße befindet , und sein bisheriger
Anwalt , Advocat Friedmann von Bruchsal, zufolge Justizministerialerlasseö vom 2 . Juli d . I .
Nro . 6224 von derAdvocatur und Procuratur suSpendirt wurde , so wird dem Kläger mittelst dieser
öffentlichen Bekanntmachung ausgegeben , den ihm anfcrleMen Beweis in der oben bezeichneten Frift
«nd bei Vermeiden deS genannten RechtSnachtheilS durch einen andem , auS der Zahl der diessei¬
tigen ObergerichtS -Advocaten zu ernennenden Anwalt antretrn zu lassen.

Bruchsal, den 4 . September 1849.
Großherzoglich Badisches Hofgericht des Mittelrhein - KreisrS.

Obkircher . rät . Turban
Die Wiederbesetzung des Kaminfegerdienstes im Amtsbezirk Wolsach betreffend .

Nro . 22601 . Der Kaminfegerdienst Wolsach ist durch die erfolgte Entlassung deS Kamin¬
fegermeisters HaaS erledigt worden , und soll durch einen tüchtigen Kaminfegermeister, welcher
seinen Wohnsitz in Wolsach zu nehmen hat , wieder besetzt werden .

Dieser Dienst umfaßt sämmtliche 10 Gemeinden deS Amtsbezirks Wolsach mit einer Verölte
rung von 10229 Seelen und mit 1202 Häusern.
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Die Bewerber um diesen Dienst haben sich binnen vier Wochen durch ihre Vorgesetzten Aemter

bei der Unterzeichneten KreiSregierung zu melden , und sich dabei nach § 5 der Kaminfegerordnung
von 1843 und der Verordnung von 1845 über sittlich -religiösen Lebenswandel , Lehr- und Wander¬

zeit , Gewerbschulbesuch , Prüfung und Reception als Kaminfegermeiftrr , gesunde Körperconstitution
und Milizfreiheit , sowie auch über Alter und Familien - Verhältnisse gehörig auSzuweisen .

Karlsruhe , den 18 . September 1849 .
Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS .

Rettig . rät . Müller .

Die Vergebung des zur Unterstützung der durch Diebstahl oder Krankheit verunglückten
baden -badenschen Unterthanen bestimmten Legats von 80 fl . aus dem Maria -

Victoria - Fond betreffend .
Rro . 22606 — 7 . In Folge offenilicher Bekanntmachung vom 12 . April d . Z. Nro . 10095

wurde die für das Jahr 1848/49 verfallene UnterstützungSquote mit 80 fl . der an einem viel -

jährigen schmerzhaften Uebel darnieder liegenden und dabei ganz mittellosen Maria Anna Steiner

von Ottenau zuerkannt ; was hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .
Karlsruhe , den 18 . September 1849 .

Großherzogliche Regienrng deö MittelrheinkreiseS .
Rettig . vät . Müller .

Offene Revidentenftelle .
Nro . 22415 . Bet der diesseitigen Stiftungs - Revision ist eine Revidentenstelle mit einem

jährlichen Gehalte von Siebenhundert Gulden zu besetzen.
Die Compelente » haben sich innerhalb 14 Tagen unter Vorlage ihrer Zeugnisse dahier zu

melden .
Karlsruhe , den 15 . September 1849 .

Großherzogliche Regierung deö MittelrheinkreiseS .
Rettig . vät . C . Limberger .

Schuldienstnachrichten .
Die evangelische Schulstelle zu Merchingen ,

Schulbezirks Adelsheim , ist dem Schullehrer
Friedrich Müller von Brötzingen übertragen
worden .

Der katholische Schul - , Meßner - und Orga¬
nistendienst zu Ebersteinburg , Amts Baden , ist
dem Seminarunterlehrer Georg Wittinger zu
Ettlingen übertragen wordett .

Man hat sich veranlaßt gesehen , den Haupt¬
lehrer Bernhard Schneider zu Oppenau , Amtö
Oberkirch , als zweiten Hauptlehrer nachOber -
kirch zu versetzen *

Die evangelische Schulstelle zu Hägelbach ,
Bezirks Schopfheim , ist dem Hauptlehrer Albert
Mündel zu Glashütten übertragen worden .

Der durch die Entlassung des Hauptlehrers
Wilhelm Baumgartner erledigte kathol . Filial -
schuldienst in Thunau , AmtS Schönau , wurde
dem Hauptlehrer Andreas Böhler in Rohrberg
übertragen .

Der katholische Schul - , Meßner - und Orga -
nrstendienst zu Großrinderfeld , Amts Taubcr -

bischofsheim , ist dem Hauptlehrer Johannes Zeig

zu Oftersheim , Amts Schwetzingen , übertragen
worden .

Der katholische Schul - und Meßnerdienst zu
Kirnbach , Amts Gengenbach , ist dem Haupt¬
lehrer Landolin Spitz zu Oberenteröbach , glei¬
chen Amts , übertragen worden .

Durch die Versetzung des Schullehrers Mün¬
del auf die Schulstelle zu Hägelberg ist die

evangelische Schulstelle zu Glashütten ^
Amts

Schopfheim , in die erste Klasse gehöng , mit
dem Normalgehalt , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde zu 48 kr . von jedem von etwa
36 Schulkindern , erledigt worden .

Durch den Verzicht des Hauptlehrers Maxi¬
milian Hartmann ist der katholische Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Schweigern ,
Amts Borberg , mit dem gesetzlich regulirten
Einkommen der zweiten Klaffe , freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Anzahl
von etwa 19 Schulkindern auf 48 kr jährlich
festgesetzt ist, erledigt worden .

Durch die Entlassung des Hauptlehrers Jos .
Häfner vom Schulfache ist der katholische Filial -

schuldienst zu Lengenricden , AmtS Borberg , mit
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dem gesetzlich regulirten Einkommen erster Klaffe
freier Wohnung und dem Schulgelde, welche-
bei einer Anzahl von 23 Schulkindem auf 48 kr.
für jede- Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Competentenum obige Schuldienstehaben
stch nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . -- Bl . Ro . 38) durch ihre Bezirks-
Schulvifitaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Gchulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitlich « Bekanntmachungen .
[ 1 ] Mannheim . (Aufforderungund Fahn¬

dung .) Rro. 3326—3347. Bei den im Mai
d. J . auSgebrocheneu revolutionären Bewegungen
haben sich nachstehende Personen im früheren
4. Infanterie- Regiment durch Eidesleistung an
die provisorische Regierung, durch Betheiliaung ,
bet den OsficierSwahlen, durch Annahme höherer
Chargen und Functionirung in denselben, durch
Beiwohnung und Anführung in Gefechten und
gewaltsame Zurückhaltung der Soldaten vom
Uebergange betheiligt ; nämlich :

1 ) Feldwebel Johann Anton Götz von Katzen¬
thal , Amts Neudenau ;

2) „ Michael Geiß von Hockenhetm,
Amts Schwetzingen ;

8 ) „ Peter Holder von Dühren , Amts
EinSheim ;

4) „ Nikolaus Lutz von Weinheim;
5) „ Peter Linker von Mannheim ;
6) „ Joh . Gg . NimiS von Walldürn ;
7) „ Konrad Nagel von Graden ,

Landamts Karlsruhe ;
9 ) „ Georg Mich . Necker von Untec -

impern, Amts Neckarbifchoss-
rim ;

9) „ Peter Karl Stein von Tauber-
bischofSheim ;

1V) „ Jos. Schmidt von Bierbronnen,
Amts WaldShut ;

11) Fourrter Franz Zentmaier von Pforzheim ;
12) Corporal Franz Anton Blattner von Ober¬

hausen , AmtS Philippsburg ;
13) „ Friedrich Karl Dörr von Hain¬

stadt , AmtS Buchen ;
14 ) „ Johann Ehinger von Radolfzell;
15 ) „ Johann Feigenbutz von Rohrbach,

Oderamts Heidelberg ;
16) „ Anton Hupfer von Brenden , Amts

Bonndors ;
17) KriegSschüler , Corporal Theobald Fach

von Ladenburg ;

18) KriegSschüler , Gefreiter Albtn Fischer von
Mannheim ;

19) „ Gefreiter Friedrich Monnä
von Heidelberg ;

20) Corporal Johann Georg Weltin von
Reichenqu , AmtS Konstanz;

21 ) GefreiterAugust Gilon von Pforzheim, und
22) Soldat Johann Baptist Mar.» von Zitzen-

hausen, Amts Stockach .
Dieselben sind daher der Treulosigkeit , Meuterei
und deö Hochverraths angeklagt, und werden
auf den Grund des provisorischen Gesetzes vom
1 . August d . I . , da sich dieselben auf flüchtigem
Fuße befinden , aufgeforder » , sich binnen vier¬
zehn Tagen dahier zu stellen, indem sonst nach
dem Ergebnisse der Untersuchung das Erkenntniß
gefällt werden soll.

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
die Genannten zu fahnden und sie im Be-
tretnngSsalle gefänglich hierher einliesern zu
lassen.

Zugleich wird das Vermögen der Ange¬
schuldigten mit Beschlag belegt, und jede Zah¬
lung an dieselben bei Vermeidung nochmaliger
Entrichtung untersagt.

Mannheim , den 19 . September 1849.
Die Großherzogliche UutersuchungS -Commission

für daS frühere 4 . Infanterie -Regiment .
Der Untersuchungsrichter:

Reh ui . vckt. Nagel , a. j .
11 ] Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬

dung. ) Der Corporal Johann Lorenz Mai von
Freudenberg ist beschuldigt , sich bei dem letzten
Militär-Aufstande betheiligt zu haben , und da
derselbe auf flüchtigem Fuße ist , so wird er
hiermit aufgesordert , stch binnen 14 Tagen da¬
hier zu stellen und zu rechtfertigen , widrigenfalls
nach Lage der Acten gegen ihn erkannt werden
sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden,
auf den Corporal Mai zu fahnden , auf Betre¬
ten ihn zu verhaften nnd anher abzuliefern .

Auch wird dessen Vermögen mit Beschlaa be¬
legt , und werden seine Schuldner angewiesen ,
bei Vermeidungnochmaliger Zahlung ihre Schul¬
digkeit nickt an ihn abzutragen.

Karlsruhe , den 20 . Sept. 1849 .
Die niedergcsetzte Untersuchungs -Commission

für daS frühere 1. Dragoner-Regiment.
Rüttinger .

Engen . (Aufforderung . ) Nachstehende In¬
dividuen , die sich auf flüchtigem Fuße befinden,
werden hiemit aufgefordert , sich binnen 14
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Tagen dahier zu stellen und sich in der gegen
sie wegen Theilnahme am Hochverrath emzu-
teitendcn Untersuchung zu verantworten , indem
sonst nach dem Ergebnisse der Untersuchung
das Erkenntniß würbe gefällt werden .
„ Der prakt . Arzt Tissot von Möhringen.

Richard Fischer von Engen.
Altbürgermeister Lueger von da.
Handelsmann Mors von da .
Wilhelm Rothacker von da .
Handelsmann Gantert von da .
Anton Pfund von da .
Lehrer Fehringer von Bittelbrunn.
Wilhelm Furter von Möhringen.
Der sag. Major LanghanS aus Bern.

Engen , den 20 . September 1849 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
£2] Bühl . (Aufförderung und Fahndung .)

No . 28684 . Der unten signalisirte Soldat Ignaz
Burgert von Ottersweier hat sich unerlaubt ent¬
fernt, und wird hiermit aufgefordert , sich inner¬
halb sechs Wochen entweder dahier oder bei dem
Großherzoglichen Bureau deö vormaligen Leib-
Jnfanterie -Regimcnts in Karlsruhe zu stellen,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig er¬
kannt und in die gesetzlichen Strafen verfällt
würde.

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht,
auf denselben zu fahnden und ihn im Betre-
tungSfalle anher abzuliefern .

Signalement . Größe : 5 ' 8" 2"'
; Körper¬

bau : schlank; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen :
grau ; Haare : braun ; Nase : mittler .

Bühl , den 17 . September 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Reichlin .
121 Kork. (Aufforderung und Fahndung .)

Nro . 9250 . I . U . S . gegen Georg Steurer
von Neumühl wegen MajestätSbeleidigung ist
der Angeschuldigte landesflüchtig geworden .

Derselbe wird daher aufqefordert , binnen
14 Tagen sich dahier zu stellen und über daS
ihm zur Last gelegte Verbrechen zu verant¬
worten, ansonst gegen ihn nach dem Ergebniß
der Untersuchung E - ken » lniß ergehen würde .

Wir bitten alle Gerichts - und Polizeibehörden ,
auf diesen Georg Steurer zu fahnden und ihn
im BctrekunqSfalle anher eintiefern zu lassen ,
und fügen zu diesem Behuf den Personalbe¬
schrieb bei .

Zugleich haben wir auf das Vermögen deS
Georg Steurer Beschlag gelegt , und fordern

dessen sämmtliche Schuldner auf, bis auf weitere
diesseitige Verfügung an Niemanden Zahlung
zu leisten , bei Vermeidung doppelter Zahlung .

Kork, den 13 . September 1849 .
GroßherzoglrcheS Bezirksamt.

Bodmann
Personsbeschrieb . Alter : beiläufig 30

Jahre ; Größe : 5' 5" ; Statur : untersetzt ;
Haare : blond ; Stirne : länglich ; Augen : blau ;
Augenbraunen : blond ; Mund : proportionirt ;
Rase : gewöhnlich ; Kinn : rund ; Bart : blond ;
Gesichtsform : länglich ; Gesichtsfarbe : gesund ;
besondere Kennzeichen : keine .

£23 Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬
dung,) Der Dragoner Ignaz Schober von . Win¬
tersulm , welcher dahier wegen ärarischen Dieb¬
stahls, sowie wegen Theilnahme an dem Milt-
täraufstande in Untersuchung steht, ist dem ihn
begleitenden Carabinier entsprungen . Derselbe
wird daher aufgefordert , sich sogleich dahier zu
stellen und zu verantworten, widrigenfalls nach
Lage der Acten das Erkenntniß gegeben werden
sollte.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden,
auf den Dragoner Schober zu fahnden , auf
Betreten ihn zu verhaften und anher abzuliefern .

DaS Vermögen deö Dragoners Schober wird
mit Beschlag belegt, und dessen Schuldnern auf¬
gegeben , bei Vermeidung doppelter Zahlung
keine Zahlung an denselben zu leisten.

Karlsruhe , den 17. Septeuiber 1849.
Die niedergesetzte Untersuchungs - Commission

für daS frühere I . Dragoner- Regiment.
Rüttinger .

Mannheim . <Fahndungs -Zurücknahme .)
No . 330: Die Fahndung vom 5 . d . M . No . 246
auf den Soldaten SilveriuS Hönninger von
OenSbach , AmtS Achern, vom ehemaligen I . In¬
fanterie-Regiment, wird anmit zurückgenommen.

Mannheim , den 20. Sept. 1849.
Großh . Commando des Jnfanterie -DepotSRo . II.

Ehehalt , Major.
13] Karlsruhe . (Aufforderung und Fahn¬

dung. ) Der Wachtmeister Anton Dickele von
Wyhl , welcher am 12 . d . M . wegen seiner
Theilnahme an dem Militäraufstande in Zim¬
merarrest verbracht werden sollte , fand Gelegen¬
heit , vorher zu entkommen. Derselbe wird da¬
her aufgefordert , sich sogleich wieder zu stellen
und wegen seiner unerlaubten Entfernung z«
rechtfertigen .
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Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht,
auf den Wachtmeister Dickele , dessen Signale¬
ment unten folgt , zu fahnden , im BetretungS -
falle ihn zu verhaften und anher abzuliefern .

Auch wird das Vermögen des Wachtmeisters
Dickele mit Beschlag belegt , und den Schuldnern
desselben aufgegeben , ihre Schuldigkeit bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung nicht an denselben
abzutragen .

Karlsruhe , den 15 . Sept . 1849 .
Die niedergesetzte .. Untersuchungö - Commission

für daS frühere I . Dragoner -Regiment .
Rüttinger .

Signalement . Alter : 30 Jahre ; Größe :
5 ' 8 " 1 ' "

; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Rase :
länglich .

13 ] Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahn¬
dung . ) Der Corporal Johann Georg Erny von
Kirchheim ist der Treulosigkeit , sowie der Theil -
nahme an der Militärmeuterei beschuldigt , und
da derselbe sich auf flüchtigem Fuße befindet ,
so wird er hiermit aufgefordert , sich binnen
14 Tagen hier zu stellen und zu rechtfertigen ,
widrigenS nach Lage der Acten das weitere
Rechtliche gegen ihn erkannt werden sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden ,
auf den Corporal Erny , dessen Signalement
unten folgt , fahnden , im BetretungSfall ihn
arretiren und anher abliefern zu lassen .

Auch wird dessen Vermögen mit Beschlag
belegt und seinen Schuldnern aufgegeben , bei
Vermeidung nochmaliger Zahlung an ihn keine
Zahlung zu leisten .

Karlsruhe , den 13 . Sept . 1849 .
Die niedergesetzte UntersuchungS - Commission

für daö frühere I . Dragoner -Regiment .
Rüttinger .

Signalement des CorporalS Johann Georg
Erny . Alter : 29 Jahre ; Größe : 5 ' 8 " 2 " ' ;
Körperbau : schlank , aber stark ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Augen : grau ; Haare : braun ; Rase :
mittler .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werben hicmil zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörde » ersucht , auf die
Diebe unk Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Obcramt Durlach .
Rro . 28025 . Am 28 . v. M . wurden dem

Brauknecht Johann Staudt von dem BrauhauS¬

speicher der Wittwe Demmer dahier ein Paar
blau und schwarzgestreifte , noch neue BookS -
kinghosen entwendet . Der Verdacht der Ent¬
wendung dieser Hosen fällt auf den 26jährigrn
Israeliten Marr Lesem von Thaleichweiler , der
dahier in UntersuchungSverhast sich befindet

Im Oberamt Bruchsal .
Rro . 26169 . In der Rächt vom 21 . auf

den 22 . v . M . wurden dem Christoph Romacker
von Odenheim 3 Gänse entwendet . Dieselben
sind weiß von Farbe , mit hellgrauen Flecken
auf dem Rücken und auf dem Kopf . Zwei der¬
selben sind ungefähr 10 bis 11 Jahre alt . Die
andere dagegen ist noch nicht einjährig .

Im Bezirksamt Bühl .
Rro . 28975 . In der Nacht vom 13 . auf den

14 . oder vom 14 . auf den 15 . d . M . wurde aus
einer Behausung in Altschweier mittelst Ein -
steigenS Folgendes entwendet :

1 ) Ein drilcheneS Deckbett mit leinenem Ueber -
zug , blau und weiß groß gewürfelt , im Werth
von . . 11 fl

2 ) Ein Kopfkissen mit gleichem Ueberzug , blau
und weiß gewürfelt ; Werth . . 2 fl . 48 kr .

3 ) Ein Leintuch , schon gebraucht , im Werth
von . 48 kr .

Zehntablösungcn .
In Gemäßheit deS 8 74 des ZehntablösungS -

geseyeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end -

'

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Breisach :

( 2 ] deS der Großh Pfarici Oberbergen auf
dortiger Gemarkung zustehenden ZehnienS ;

im Bezirksamt Tauberbischofsheim :
12 ] deS der Pfarrei Hundheim auf der Hof -

gcmarkung Tiefenthal zustebenden Zehntens ;
im Bezirksamt Müllheim :

] 3 ] deS dem Kapellenfond zu Rhcinweiler auf
dortiger Gemarkung zustehcnden Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammautstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Achern . ( Bürgermeisterwahl . ) Ro . 15745 .
Bei der heute in Oberachern stattgehabten Bür¬
germeisterwahl wurde der dortige Gemeindebür -
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ger und bisherige GemeinderathMichael Koppel
als Bürgermeistererwählt und sogleich in Pflich¬
ten genommen .

DieS bringen wir hiermit zur öffentlichen
Kenntniß.

Achern , den 15 . Sept. 1849 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

S ch u l d e n l i q u i d a t i o n e n.
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüchemachen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungs - und Vorzngsverfahren angeord¬
neten Tagfahrt, bei Vermeidung deSAuöschlus -
seS von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechte, unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen, wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung des MassepflegerS , Gläu-
bigerauSschnsseS und den etwa zn Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen.

AnS dem Stadtamt Karlsruhe :
von Karlsruhe , an den in Gant erkannten

Nachlaß des verstorbenen BrunnenmacherSXaver
Osterrieder , auf Montag den 1 . Oktober 1849 ,
Nachmittags 3 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei.

12 | Bühl . (Schuldenliquidation. ) Alerander
Reck von OlterSweier , gegenwärtig in CoShoc-
ton Conty im Skaate Ohio in Nordamerika
wohnhaft , hat um AuSwanderungS -Erlaubniß
und um AuSfolguug seines Vermögens nach¬
gesucht. ES wirb deßbalb Tagsahrt zur Vor¬
nahme der Schuldenliquidation auf

Freitag den 5 . Dctebtr d . I . ,
Morgens 8 Uhr , anberaumt , und werden
hiezu die unbekannten Gläubiger des Alerander
Reck mit dem Anfügen vorgeladen , daß ihnen
später zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver¬
holten werben kann.

Bühl , den 17 . September 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt ,

v . Reichlin .
121 Baden . (Warnung .) Die von Joseph

Springmann dahier dem herrschaftlichen August-

Georg - Arulenapothekesond in Baden unterm
26 . Febtuar 1836 über 900 fl . Darlehen ( zu
4 yt pEt . verzinslich ! «eingelegte Schuld- und
Pfandurkunde ist bei dem Gkoßh. General-
LaNdeSarchlv in Karlsruhe Mloren -gegangen;
we'ßhalb por deren Erwerb (auf Antrag des
Gläubigers und rechtmäßigen Besitzers gemäss
§ 780 der P . O . gewarnt wird.

Baden , den 16 . September 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Bilharz .
Lahr . (VersäumungSerkenntniß .) No . 30991.

In Sachen
des Schreinermeisters Gottfried Sal m
von Lahr

gegen
den prakt. Arzt Arnold von Friesenherm ,

Forderung betreffend.
Beschluß .

Versäumungs - Erkenntniß :
Aus ungehorsames Ausbleiben des Beklagten

in der auf den 24. v . M . anberaumten Tag¬
fahrt und auf klägerischrS Anrufen wird mit
Bezug auf L . R . S . 1875 und 1888 u. fg . und
P . O . §8 676, 677, 685, 636, 687, 689 und
694 und 8 169 , der Kosten wegen , zu Recht
erkannt :

es sei der thatsächliche Vortrag der Klage für
zugestanben , jede Schutzrede für versäumt,
der angelegte Arrest für fortdauernd und der
Beklagte für schuldig zu, erklären , dem Kläger
die von demselben entliehene Commode binnen
14 Tagen bei Vollstreckungs -Vermeidung zu-
rückzugeben und die Kosten zu tragen.

V. R . W.
Hievon wird dem flüchtigen Beklagten auf

diesem Wege Nachricht erlheilt .
Lahr , den 3 . September 1849 .

Großherzogliches Oberamt.
Sachs .

13 ] Bühl . ( VersäumungS- Erkenntniß. )
Nro . 28107. In Sachen

der Lisette geb . Mößner in Stein¬
bach

gegen
ihren Ehemann Apotheker Schlosser
daselbst ,

Vermögensabsonderung betr .
Beschluß .

Wird das Thatsächliche der Klage für zuge¬
standen , jede Schutzrede für versäumt erklärt ,
sofort zu Recht erkannt :



967

eS sei das Vermögen der Klägerin von dem
deS Beklagten abzusondcrn , und habe der
Letztere das hergebrachte Vermögen im Be¬
trag von 7442 fl . 21 kr . an die Klägerin
zurück zu ersetzen , sowie auch die Kosten zu

So verfügt , Bühl den 10 . September 1849 .
Großherzozl Bezirksamt .

Gründe . Der flüchtige Beklagte wurde
zur heutigen Tagfahrt öffentlich vorgeladen ,
sein Ausbleiben und das klägerische Anrufen
haben den Eintritt deS angedrohten Rechts¬
nachtheils zur Folge , wodurch der , das Klag¬
begehren rechtfertigende thatsächliche Klaggrund
für erwiesen und durch Schutzreden nicht be¬
seitigt erscheint, weßhalb wie geschehen , er¬
kannt wurde.

Lahr . (Versäumnngserkenntniß.) No . 30990 .
In Sachen

deS Joh . RinderSbacher von HugS-
weier

gegen
den practischen Arzt Arnold von
Friesenheim ,

Forderung betreffend.
1 ) VersäumungS - Erkenntniß .

Auf ungehorsames Ausbleiben deS Beklagten
in der heutigen Tagfahrt , wozu derselbe öffent¬
lich geladen war , und auf klägerischeS Anrufen
wird mit Bezug auf die 8 . R . 1582,1650 ffg .
und P O. 8 253 , 311 , 330 , 653 ffg .

' und
8 169 , der Kosten wegen , zu Recht erkannt :

eS sei der thatsächliche Inhalt der Klage für
zugestanden , jede Schutzrede für versäumt,
der angelegte Beschlag für statthaft und fort¬
dauernd und der Beklagte für schuldig zu er¬
klären . dem Kläger den eingeklagten Kaufpreis
von 120 fl . nebst 5pCt . ZmS vom 4 . August
d. Z . an , binnm 14 Tagen , bei Zugriffs¬
vermeidung zu bezahlen und die Kosten zu
ttagen . B . R . W.

2 ) Wird auf Antrag deS Kläger- , mit Be¬
zug auf die in der Klage vom 29 . v . M . vor-e enen Gründe, auf die Guchaben des Be-

t
t'ei Johann Kurz von HugSweier im Betrag

von 28 fl . ,
bei Schmied Hermann von da im Betrag von

7 fl. , und
bei Lehrer Siegrist von da im Betrag von 5 fl .

Beschlag gelegt .

Hievon wich der flüchtige Beklagte auf diesem
Wege benachrichtigt .

Lahr , den 24 . August 1849.
Großherzogiicheö Oberamt.

Sachs .
Bühl . (Berfäumüngserkenntniß) No . 28415.

In Sachen
der Genofeva Birnbreier , geborne
Meier , von Steinbach ,

gegen
ihren Ehemann Alois Birnbreier
von dort ,

VermögenSabfonberung betr.,
wird das Thatsächliche der Klage für zugestan¬
den , >jede Schutzrede für versäumt erklärt , sofort
zu Recht erkannt:

es sei der Bermögensabsonderung zwischen
beiden Theilen stattzugeben , der Klägerin seien
einschließlich der noch im Stück vvrhandenen
Liegenschaften im Anschlag von 820 fl . aus
der borhandeüett BermögettSmaffe 885fl . 18kr.
zurückzuersetzen , ■und habe der Beklagte die
Kosten zu tragen.

B . R . W.
Geschehen , Bühl Mt 12 September 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Hell .

Gründe . Der landesflüchtige Beklagte war
zur Verhandlung nach Vorschrift deS § 275 der
P . O. öffentlich worgeladew Sein Auöbleibm
in der auf den 10. d . M . bestimmt gewesenen
Tagfahrt bewirkt bei dem gegentheiligen Anrufen
den Eintritt deS augedrohten RechttnachtheilS ,
wodurch der das Klagbegehren nach LR . S . 1453 ,
1470 und 1493 rechtfertigende chatsächlicheKlag¬
grund erwiesen und durch Schutzreden nicht be¬
seitigt erscheint, weßhalb , wie geschehen , zu
erkennen war.

[3] Kork . (BedingterZahlbefehl.) Nr . 905)
In Sachen

deS Schullehrers Stierlin in Wol¬
fenweiler , Kläger ,

gegen
Geometer Stierlin zu Kork , Be¬
klagten ,

Forderung von 600 fl . au- Dar¬
lehen betreffend ,

wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen 28 Tagen , von dem Zustellungstage
dieses Befehl - an , zu befriedigen , oder feine
Einwendungen gegen die Richtigkeit der For¬
derung unter Vorlage dieses ZahlbefehlS schrtst -
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lich oder mündlich dahier anzuzeigen , widrigen¬
falls auf Anrufen die eingeklagte Forderung
für zugestanden erklärt wird .

Da der Beklagte auf flüchtigem Fuße sich
befindet , so wird ihm dieses nach 8 272 der
P . O auf diesem Wege bekannt gemacht .

Kork, den 6 . September 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .

Bühl . ( Verfäumungserkenntniß .) No . 28147 .
In Sachen

des Basil Lamm in Kappel
gegen

Karl Peter von Steinbach ,
wegen Forderung ,

wird daS Thatfächliche der Klage für zugestan¬
den , jede Schutzrede für versäumt erklärt , sofort
zu Recht erkannt :

der Beklagte sei schuldig , 2000 fl . nebst 5 pCt .
ZinS aus 7850 fl . seit 28 . August 1846 bin¬
nen 14 Tagen bei Vermeidung deS GerichtS -

zugriffs an den Kläger zu bezahlen , und habe
die Kosten zu tragen .

V . R . W .
So geschehen , Bühl den 6 . Sept . 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Heil .

Gründe . Durch öffentliche Vorladung vom
10 . Februar d . I . wurde dem Beklagten aufge¬
geben , sich auf die Klage binnen 3 Monaten
mündlich oder schriftlich anher vernehmen zu
lassen . Der Beklagte ist dieser Auflage nicht
nachgekommen ; eS tritt daher auf Anrufen deS
Klägers der angedrohte NechtSnachtheil ein , wo¬
durch der daS Klagbegehren rechtfertigende that -
sächliche Klaggrund für zugestanden und durch
Schutzreden nicht beseitigt erscheint , weßhalb ,
wie geschehen , erkannt werden mußte .

| 2J Durlach . ( Versäumung » - Erkenntniß . )
Rro . 27451 . In Sachen

der Großh . GeneralstaatSkaffe iu
Karlsruhe

gegen
Rößlewirth Dittler in Wilferdingen ,
Ersatzforderung dctr . ,

erfolgt
VersäumungS - Erkenntniß :

1 ) Wird nunmehr der thatfächliche Vortrag
der Klägerin für eingestanden , jede Schutzrede
deS Beklagten für versäumt erklärt , sofort Letz¬
terer für schuldig erkannt , die eingeklagte
Summe von 45 fl . nebst 5 pCt . Zinö vom

24 . Juni d . I ., alS dem Tage des Empfangs
dieser Summe , binnen l4 Tagen bei Ver¬
meidung der Hülssvollstreckung an die Klägerin
zu bezahlen .

2 ) Seie der Beklagte mit seinen Einwen¬
dungen gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestes
auszuschließen , demzufolge aber der verfügte
Arrest für fortdauernd zu erklären .

3 ) Wird der Beklagte zur Tragung der
Kosten des Verfahrens verfällt .

V R . W .
Entscheidungsgründe .

Die angestellte Klage ist nach Ansicht deS
L . R . S . 1376 in Verbindung mit den Sätzen
1131 , 1133 , 1235 , sowie nach Satz >385 in
Rechten begründet und nunmehr auch bewiesen ,
da auf Ausbleiben deS öffentlich vorgeladenen
landesflüchtigen Beklagten und Anrufen der
Klägerin der factOche Klagzrund in Folge deS
angedrohten RechtSnachtbeilö für eingestanden
erklärt , und Beklagter zugleich mit allen Ein¬
reden sowohl in der Hauptsache als auch gegen
die Rechtmäßigkeit deS Arrestes ausgeschlossen
werden mußte .

In Anwendung der 88 311 , 686 , 697 und
bezüglich der Kosten 8 169 der P . O . mußte ,
wie geschehen , erkannt werken .

Vorstehendes VersäumungS - Erkenntniß sammt
Gründen wird dem landesflüchtigen Beklagten
hiermit verkündet .

Durlach , den 10 . September 1849 .
Großherzogl . Oderamt .

Galura .

11 ] Rheinbischofsheim . ( Vorladung . )
Rro . 9956 . In Sachen

der Großh . Generalstaatskasse
gegen

Müller Hummel von Dieröheim ,
Entschädigung und Rück¬
forderung bctr. ,

hat Klägerin heute dahier vorgrtragen :
Der Beklagte war notorisch bei dem letzten

Aufruhr im Großherzogthum wesentlich bethei¬
ligt und ist zum Ersätze deS dem Staate hie¬
durch verursachten Schadens , der mindestens
3,000,000 fl . beträgt , gemäß L . R . S . 1382
und 1382 «l sammtverbindlich mit den andern
Thcilnehmern verpflichtet .

Außerdem hat er als Mitglied der sog . con -
stituirenden Versammlung am 19 . Juni d . I .
erhalten :
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a) Reisekosten . 5 fl . 22 kr.
b) Diäten für 11 Tage ä 3 fl . 33 „ — „ j

— : • 38 fl . 22 kr. !
Da die anweisenden revolutionären Macht- ■

Haber zu einer solchen Disposttion über Staats - »
gelber , als für ste fremdes Eigenthum , recht- j
lich nicht befugt waren , so stnd jene Zahlun - !
gen nichtig , und der Beklagte ist zur Rück- j
erstattung derselben nach L . R . S . 1235 '

u . f., !
1376 und 1382 rechtlich verpflichtet. j

Die Klägerin legitimirt sich zur Erhebung !
dieser Klage durch Vorlage einer Vollmacht i
deS Ministeriums der Finanzen , welche sie zur !
Vertreterin des Großh . FiScus in dieser Sache i
ernannt , und stellt den Antrag , den Beklagten

a) als Theilnehmer an der Empörung zum
Ersätze des dem Staate hiedurch entstan¬
denen Schadens im Betrag von circa
3,000,000 fl. sammtverbindlich mit den
übrigen Theilnehmern, und

b) zur Rückerstattung der empfangenen Zah¬
lung von 38 fl . 22 kr . nebst 5 pEt ZinS i
vom 19 . Juni d . I . i

unter Verfällung in die Kosten zu verurtheilen . !
Zugleich wird daS weitere Begehren gestellt, I

das sämmtliche liegerischastliche und fahrende |
Vermögen des Beklagten für den Betrag der ;
klägerischen Forderung mit Beschlag zu belegen . '

Zur Bescheinigung dieses AcrestgesucheS bc- ^
zieht sich die Klägerin auf die Gerichtskundig - f
feit der Thalsachen, daß der Beklagte Theil« !
nehmer an dem Ausstande war , und daß er f
nunmehr flüchtig ist . Weiter wird die Quittung l
der erhaltenen Zahlung in Abschrift producirt . j

Beschluß .
1) Wird zu Gunsten der kläeerischen Forde¬

rung im Betrag von 38 fl . 22 k^ vom Be¬
klagten empfangene Reisekosten und Diäten und
von 3 Mill . Gulden Entschädigung Arrest auf
daS bewegliche und unbewegliche Vermögen j
deS Beklagten in der Weise verfügt , daß bis i
auf weitere diesseitige Beifügung den Schuld- !
nern des Beklagten die Auszahlung der Gut¬
haben des Letztern bei Vermeidung doppelter
Zahlung , dem bereits ausgestellten Maffepfleger
aber bei Vermeidung eigenen HaftenS die Ver¬
äußerung oder Ausfolgung der Fahrnisse , dem
Beklagten selbst aber die Veräußerung seiner
Liegenschaften untersagt wird

2 , Wird Tagfahrt zur Vernehmlassung auf
die Klage und Rechtfertigung deS Arrestes auf

DienStag den 16 . Oktober , Vormittags ,

angesetzt, wozu beide Theile geladen werden , die
Klägerin unter dem Androhen , daß bei ihrem
Ausbleiben der Arrest wieder aufgehoben , der
Beklagte aber , daß bei seinem Ausbleiben die
Thatsache der Klage für zugestanden , die Schutz¬
reden für versäumt erklärt , daS Arrestverfahren
fortgesetzt , und er mit seinen Einreden gegen die
Rechtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen werde .

3 » Da Beklagter flüchtig ist , so wird ihm
Vorstehendes auf diesem Wege eröffnet .

RheinbischofSheim , den 15. September 1849 .
Großherzogi . Bezirksamt

Fingado .
Bühl . (VersäumungSerkenntniß . )

In Sachen
der Eäcilia geb . Kist in Altschweier

gegen
ihren Ehemann Ferdinand Maier
von dort ,

Vermögensabsonderung betr .
Beschluß .

Nro . 28091 . Wird daö Thatsächliche der
Klage für zugestanden , jede Schutzrede für ver¬
säumt erklärt , sofort zu Recht erkannt :

a) eS fei der VrrmögenSabsonderung stattge -
geben ;

b ) seien brr Klägerin einschließlich der noch
vorhandenen eheweiblichcn Liegenschaften
im Anschlag von 1940 fl . im Ganzen
2778 fl . 11 kr . aiiS der VermögenSmaffe
auszufolgen, und habe der Beklagte die
Kosten ru tiagen .'

V . R . W .
So verfügt, Bühl den 10 . September 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Heil .

Gründe Der flüchtige Beklagte wurde
zur heutigen Tagfahrt öffentlich vorgeladen;
sein Ausbleiben und das klägerische Anrufen
haben den Eintritt deS angedrohtrn RechtS-
nachthcils zur Folge , wornach der das Klage
begehren rechtfertigende thatsächliche Klaggrund
für zuaestanden und durcv Schutzreden nicht
beseitigt erscheint, weßhalb , wie geschehen , er¬
kannt werden mußte .

RheinbischofSheim. (Verschollenheitserklä¬
rung . ) Nro. 9924. Da der abwesende ledige
Michael Asmus von Holzhausen der ergan .enen
Edictalladung vom 6 . März 1846 Nro . 2462
ungeachtet seinen Aufenthalt nicht angczeigl ,
auch sich zur Vermögensübernahmenicht gestellt
hat , so wird derselbe hiemit für verschollen er¬
klärt und daS Vermögen desselben seinen sich
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gemeldet habenden nächsten Anverwandten gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz gegeben.

RheinbischofSheim , den 6 . Sept. 1849.
Großherzogliches Bezirksamt .

Fin g ad o .
131 Bruchsal . (Aufforderung .) No . 24664.

Die Wittwe deS verstorbenen Bürgers und Tag«
löhners Joseph Bur von Forst hat , in Folge
deS Verzichtes der bekannten gesetzlichen Erben,
um Einsetzung in Besitz uttd Gewähr der Erb¬
schaft gebeten .

Alle Diejenigen, welche Erbansprüche an diese
Verlassenschastsmasse zu machen gedenken , wer¬
den zu deren Geltendmachung binnen 4 Wochen
aufgefordert, widrigens nach Umfluß dieser Frist
dem Gesuche der Joseph Dur Wittwe stattge¬
geben würde.

Bruchsal, den 27 . August 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

j2j Oberkirch . rErbvorladung .) Rr. 17208.
Matern Weber von Renchen , welcher schon im
Jahr 1831 nach Amerika auSgewandert ist und
seither nichts mehr hat von sich hören lassen,
wird andurch zur Empfangnahme seiner ihm
auf Ableben seiner Großmutter , der Joseph
Graf' schen Ehefrau Magdalena Frech von
Renchen , anerfallenen Erbschaft , in Liegen¬
schaften bestehend , im Wcrthe zu 1200 fl .,
binnen Jahresfrist aufgefordert , widrigen- er
für verschollen erklärt und die Erbschaft seinen
nächsten Verwandten gegen Kaution auSge-
folgt würde.

Oberkirch , den 30 . August 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Dur ' ach . ( Erbvorladung. ) Nro . 5860.
Georg Heinrich Fränkle , von Königsbach ge¬
bürtig , bürgerlich in Rußbaum , Bezirksamts
Breiten , welcher später nach Polen auSwan-
derte und dort im Jahr 1835 gestorben sein
soll , wird hiermit — oder dessen LeibeSerben —
aufgefordert , sich zur Empfaiwnahme deS ihm
auf Absterben seiner Mutter Anna Maria geb .
Feuert , gewesene Wittwe deS Philipp Jakob
Fränkle in KöniaSbach , schon im Jahr 1835
anerfallenen ErbtheilS von 71 fl . 20 kr . binnen
3 Monaten bei der Unterzeichneten Stelle zu
melden , andemfalls dieser Erbtheil Denjenigen
zugetheilt werden wird , denen er zukäme, wenn
der Vorgeladene nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Durlach , den 5 . September 1849 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Ecrard

Kauf - Anträge .
EnterSbach , Amts Gengenbach. (Liege » '

schafkS - Versteigerung .) In Folge verehelichen
Beschlusses Großh . Bad . Bezirksamts Gengen¬
bach vom 17» duM. Nro. 9686 werden aus
der Gautmaffe deS dahier verlebten Bürgers
uird ZteglerS Martin Jfenmann zu Stöcken

Dienstags den 2 . October d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, im Wirthshause zze Stöcken
dahier nachbezeichnete Liegenschaften an den
Meistbietenden öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt, wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Die Liegenschaften sind- folgende :
1 .

Ein anderthalbstöckiges , von Stein gebautes
und mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus sammt
Scheuer , Stallung, Schopf und Balkenkeller
unter einem Dach , nebst einem Garten vor
demselben und circa 8 Setzer Ackerfeld hinter
demselben, einers . die Straße nach Zell, anders,
der Feldweg , vornen die Hauptstraße durch's
Kinzigthal.

2.
Eine Ziegelscheuer , von Holz gebaut und

mit Ziegeln gedeckt, sammt Holzschopf u . Wasch¬
küche unter einem Dach , und ungefähr %
Sester Garten dabei , einers. die Straße nach
Zell , anders. Isidor Jsenmann .

3.
Eirca 27 Sester Mattfcld im sogenannten

Sauläger, einers. Kronenwirth Kienzle'S Wittwe
von Steinach , anders. Herr Inspektor Föhren¬
bach von Offenburg.

4.
Circa 4 Sester Mattfeld am sogenannten

Pfuhl , einerseits Joseph Schmieder , anderseits
Stephan" Schilli.

5.
Circa 3 Sester Mattfeld auf der sogenannten

Insel , einers. der Kinzigdamm , anderseirS «in
Wafferablaufgraben.

6.
Circa 10 Sester Mattfeld , die sogenannte

Bruchmatte, einers . Johann Jsenmann , Bauer ,
anders , der Eschbachhvf.

7.
Circa 4 Sester Mattfeld , die sogenannte Birk-

matte , einers . Georg Schmieder , anders, der
Feldweg und die Brandgaffe.

8.
Circa 1 % Sester Ackerfeld auf dem Groß-
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oberfeld , riners . Isidor Keller , anders . Andreas
Rothmann der U .

S .
Circa 2 % Sester Ackerfeld allda , in 2 Beeten ,

einers . Andreas Rothmann der I . , anderseits
ThimothenS Kälble .

10.
Circa 1 *4 Sester Ackerfeld allda , einers und

anders . Augustin Rothmann
'S Wittwe .

11 .
Circa l Sester Ackerfeld in der sogenannten

Bizinnen , einers . Johann Rothmann , anders .
Isidor Keller .

12 .
Circa 2 Sester Ackerfeld aus den sogenannten

Gengackern , einers . Johann Zsenmann , Bauer ,
anders . Nikolaus Armbruster .

13 .
Circa 3 Sester Ackerfeld , das sogenannte

Stöckenmättle , einers . Joh . Jsenmann , Bauer ,
anders die Branbgasse .

14 .
Circa 2 Sester theilS Acker - und theilS Matt -

fcld , einers . Herr Rentmeister H . Fischer von
HaSlach , anders . Isidor Keller .

15.
Circa 5 Sester Ackerfeld in der sogenannten

Bünd , einers . Emanuel Fortwengler , anders .
Georg Rothmann der Obere .

16 .
Circa 8 Sester Ackerfeld auf der Unterstraße ,

einers . Georg Rothmann der Obere , anders .
Michael Heitzmann .

17 .
Circa 3 Sester theilS Acker - und theilS Matt -

selb , daS sog . Grendelfeld , einers . die Landstraße ,
anders , ein Wäffergraben .

18 .
Circa % Sester Eichbosch im sogenannten

Bruchwäldele , einers . Joseph Schmieder , anders .
Augustin Rothmann .

19 .
Circa % Sester Eichbosch daselbst , einers .

Augustin Rothmann , anders , der Eschbachhvf .
EnterSbach , den 19 . Sept . 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Jsenmann . vilt . A . Mayer ,

Rathschr .
Altschweier , Amt » Bühl . ( Liegenschaft »,

Versteigerung . ) Da bei der unterm 17 . d . M .
ftattgefundenen Versteigerung der Behausung
der Severin EhreiserS Wittwe von hier , RamenS
August « geborene Kern , auf diese Behausung

der SchätznngSpreiS nicht geboten wurde , so
wird ,solche

SamStagS den 6 . .Oktober d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , .auf dem Rachhguse hahhr
mit dem Bewerfen im Vollftreckungsweqe zupi
Zweitenmal versteigert , daß der endgültige Zu¬

schlag um das sich esgebende höchste Gebot er¬

folgt , wenn solches auch,unter dem Schätzungs¬
preise bleiben sollte . Die Liegenschaften sind

folgende :
Eine anderthalbstöckigte Behausung mit Keller ,
Scheuer , Stallung und Holzschopf sammt
Hofraithe , einerseits Ignaz Krechtler , anders .
Benedikt Schmidt .

Altschweier , den 18 . September 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Hörth . vckt . Meyer ,
Ratbsschreiber .

[2 ] Reichenbach , Bezirksamts Gengenbach .
( Liegenschaftsversteigerung .) Bei der auf den
10 . d . M . anberaumten Zwangsversteigerung
deS in Nro . 69 , 70 und 71 dieses Blattes be¬

schriebenen HofguteS des Michael Gießler in

Pfaffenbach wurde der Schätzungspreis nicht
geboten , und deßhalb zur zweiten Versteigerung
Tagfahrt auf -

Montag den 1 . künftigen MonatS Oct . ,
Nachmittags 2 Uhr , festgesetzt ; wozu die Lieb¬

haber mit dem Anfügen eingeladen werden , daß
der endgültige Zuschlag nm daS höchste Gebot

erfolgt , wenn solches auch unter den« Schätz¬
ungspreise bleiben sollte .

Reichenbach , den 12 . September 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

W i t t e l b a ch . ( Liegenschafts - Versteigerung . >
In Folge richterlicher Verfügung vom 21 . August
d . I . Nro . 28350 werden der Schwanenwirth
Kempf 'S Wittwe von Reichenbach am

Mittwoch den 3 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im OchsenwirthShause zu
Wittelbach 31 Morgen Wald ipt Wolfersbach ,
neben Karl Friedrich Maurer und Jos . Schuh¬
macher , zum Letztenmal versteigert und endgül¬

tig zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis auch

incht erreicht wird .
Wittelbach , den 14 . September 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Schuhmacher . vckt . Kunz .

Oberbruch , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da bei der auf heute anbe¬

raumten und in Nro . 69 , 70 und 71 des

Anzeigeblattes pro 1849 bekannt gemachten
ZwangS - Versteigerung der Liegenschaften des

t
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GantmanneS Anton Gärtner von hier keilt
Resultat erzielt wurde , so werden dieselben am
Montag den 8 . Oktober , Nachmittags 2 Uhr ,
im WirthShause zur Krone dahier nochmals
öffentlich versteigert , wobei bemerkt wird , daß
der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolgt , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben würde .

Oberbruch , den 18 - September 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Seiler . vdt . Zeller .

12J Odenheim , OberamtS Bruchsal .
( ZwangS - Versteigerung . ) Donnerstags den
4 . Ockober d . I . , Nachmittags 1 Uhr , werden
auf hiesigem Ralhhause auS der Gantmasse
deS hiesigen Bürgers und LandwirthS Baptist
Bolich nachbeschriebene Liegenschaften zu Ei -
genrhum versteigert , alS :

1 ) 30 Ruthen Acker im Rosenberg , neben
Michael Kinel und Joseph Albert 'S Erben .

2 ) 20 Ruthen do . auf der Röche , neben
Anton Bolich und Philipp Bolich .

3 ) 2 Viertel 20 Ruthen do . auf der Röthe ,
neben Rain und Andreas Mangang .

4 - 1 Viertel do . im Kreuzgang , neben Ock -
fenwirth Rieg 'S Erben und Franz Jos . Klumpp .

5 > 1 Viertel do. im Weisenweg , beiderseits
Anron Bolich .

6 ) 20 Ruthen do. bei der untern Mühle ,
neben Errungenschaft und Philipp Bolich .

7 ) 30 Ruthen do . im Kostelter , neben Frz .
Joseph Keßler und Sebastian Hörner .

8 ) l Viertel do . im Holler , neben Joseph
Maurer und Franz Anton Schmitt .

9 > 25 Ruthen Wiesen im Brühl , neben
Franz Haidlinger und Graben .

10 ) 20 Ruthen WeinbergSlag im Rosenberg ,
neben Peter Heinrich Schäfer » nd Errungen¬
schaft .

I I ) Ein Viqtel Acker im Bruch , neben Jos .
Wahl und Anton Bolich .

12 ) 20 Ruthen Wiesen in der Mauer , neben
Anton Bolich nnd Anton Stricker .

13 ) 30 Ruthen Acker im RaphaelSacker ,
neben Franz Jos Klumpp und Karl Claufing .

14 ) l Viertel 18 % Ruthen Wiesen in der
Lunkern , neben Bapt . Pfeiffer und Franz Lutz

'

Erben .
15 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Banken¬

feld , » eben Joseph Försching und Ant . Bolich .
16 ) 3 Ruthen Krautgarten im Langengrund ,

neben Baptist Lipp und Franz Baumann .

17 ) 30 Ruthen WeinbergSlag im Barthal ,
neben Franz Lutz und Franz Banmann .

18 ) 26 Ruthen Acker im Riethorn , neben
Peter Lutz und Franz Peter Maurer .

19 ) 20 Ruthen do . auf der Röthe , neben
Phil . Peter Maurer unk Joh . Rupp 's Erben .

20 ) 2 Viertel do . in der Hagenbach , neben
Adam Rudolf und Baptist Lutz .

21 ) I Viertel do . im Weisenweg , neben
Karl Riedel und Franz Lutz .

22 ) 30 Ruthen do . beim hintern Busch ,
neben Peter Lutz und Lambert Fröhlich .

23 ) 10 Ruthen do . daselbst , neben Lambert
Fröhlich und Gemeindswald .

84 ) 20 Ruthen do . im Weisenweg , neben
Lambert Fröhlich und GemeindSwald .

25 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . beim Kam¬
merloch , neben Ochsenwirth Rieg 'S Erben und
Karl Claufing .

26 ) 1 Viertel do . im Zinkenbusch , neben
AmtSrevisor Greiffenberg und Franz Georg
Frank .

27 ) 1 Viertel do . im Riedegrund , neben
Anton Haller und Sebastian Hörner .

28 ) 1 Viertel 13 Ruthen do . in der Fcilsch -
bach , neben Georg Frank und Rain .

29 ) 1 Viertel do . im Koitelter , neben Chri¬
stoph Rvmacker und Kar ! Bolich ' S Erben .

30 ) 5 Ruthen Wiesen in der Badstube » ,
neben Joseph Keßler und Franz Haidlinger .

31 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Hatzel -

berg , neben Urban Strecksuß und Rain .
32 ) 1 Viertel do . im Höchstem , neben Ant .

und Peter Fettig .
33 ) 2 Viertel do . im Stoffelweg , neben

Gottfried Lutz und Michael Schauring .
34 ) 1 Viertel do. im Stoffelweg , neben

Albert Lontz und Gewann .
35 ) 1 Viertel do . im Schindclberg , neben

eheweiblichem Gut und Joseph Pfeiffer 's Erben .
36 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . in der Tauben¬

klingen , neben Adam Hillenbrand und Peter
Klumpp .

37 ) .1 Viertel 27 Ruthen do . im Hirsch¬
sprung , neben Wald und Baptist Pfeiffer .

38 ) 30 Ruthen do . hinter dem Höchbergs -
wald , neben Philipp Buhl und Gewann .

39 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . daselbst , neben
Joseph Lestreicher und Joseph Hodecker.

40 ) 1 Viertel 20 Ruthen do . im Riede¬
grund , neben Joseph Pfeiffer und Franz Bau -
mann 'S Erben .
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41 ) 30 Ruthen do . bei der untern Mäkle ,
« eben Adam Wächter und stch selbst.

42 ) 20 Ruthen Weinberg im Rosenberg ,
» eben Anton Mangang und sich selbst .

43 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Tauben¬
berg , neben Baptist Romacker und Adam

Hillenbrand .
44 ) 1 Viertel do . im Hatzelberg , beiderseits

Urban Streckfuß .
45 ) l Viertel 20 Ruthen do . im Mühlberg ,

beiderseits Rain .
46 ) 1 Viertel do . im hintern Roßacker , neben

Franz Joseph Kinel und eheweiblichem Gut .
47 ) 10 Ruthen Krautgarten in der Elsch¬

bach , neben Allmend und Johann Weidemann .
48 ) 1 Viertel do . im Lerchenberg , neben

Andreas Jmhof und Gottfried Lutz .
49 ) 1 Viertel do . in der Vänzhalden , neben

der Erbschaft und Gottfried Lutz .
50 ) Eine kalbe Hofgerechtigkeit in der Kraut¬

gaffe , einers . Franz Schleret , anders . Baptist
Vetter , vornen die Straße , hinten der Bach .
Der HauSplatz enthält 14 Ruthe » und der
Garten hinter dem Hause 6 Ruthen .

Zu dieser Versteigerung ladet man die Stei -

gerungSliebhaber anmit höflichst ein .
Odenheim , den 14 . September 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Stricker . vckt . Laub ,

Rathfchr .
12] Karlsruhe . ( Hausversteigerung, ) Dem

Schmiedmeister Johann Weick 1 . von Darlan¬
den wird zufolge richterlicher Verfügung und
auf Antrag dessen Gläubiger in dortigem Rath¬
hause

SamStagS den 6 . October d . J . .
Nachmittags 2 Uhr , ein einstöckiges Wohnhaus
mit Scheuer und Stallung fammt Schmied -
werkstätte und 55 Ruthen 5 Schuh HauSplatz
und Garten , in der Pfarrgaffe zu Darlanden
neben Ulrich Kohlmann und Georg Ganz ge « j
legen , angeschlagen zu 1000 fl . , im ZwangS -

wege öffentlich versteigert , und solches in die¬
ser dritten Steigerung dem Steigerer endgültig
zugeschlagen , eS möge daS letzte Anbot den
Schätzungspreis erreichen oder nicht .

Karlsruhe , den 10 . September 1849 . '

Großh . Landamts - Revisorat . j
Schuster . i

Lichtenau . (Liegenschafts - Versteigerung .) !

In Folge richterlicher Verfügung vom 17 . Juli ■
1848 werden Dem Friedrich Reßler , Bürger und j
Schreioermeister von Lichtenau , am

Montag den 8 . Oktober d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause zu Lichtenau
folgende Liegenschaften öffentlich versteigert wer¬
den , alS :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer ,
Stallung , Schopf , Schweinställen , HauSplatz ,
Kraut - und Küchegarten , zu Lichtenau , — ge¬
schätzt zu . 1400 fl .

2 ) % Viertel Baum - und Kraut¬
garten hinter dem Warret , neben
Fr . Kautz und vr . Huhn , — ge¬
schätzt zu . 300 fl .

3 ) 2 Viertel Acker im Forlenböschel ,
neben Michael Herrmann u . Ludwig
Bertsch , — geschätzt zu . . . . 310 fl .

4 ) 2 Viertel Grasgarten neben dem
Feldbach un ^ Georg Götz , — ge¬
schätzt zu . .. 450 fl .

5 ) 3 Viertel Acker auf der Pfadt ,
neben dem Bach und Feldweg , —

geschätzt zu . 600 fl .
6 ) 1 Viertel Acker in der Sauläng ,

neben Amalia Zimpfer und Jakob
Greth 'S Erben , — geschätzt zu . . 150 fl .

7 ) 1 % Viertel Acker hinter dem
Warret , neben Christian Schneider
und Georg Bleuler , — geschätzt zu . 333 fl .

8 ) 1 % Viertel Acker in der Sau¬
läng , neben sich selbst und Auf¬
stößer , — geschätzt zu . . . . . 201 fl .

Summe . . 3744 fl .
Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber

mit dem Bemerken eingeladen , daß der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Rheinbischofsheim , den 5 . Sept . 1849 .
Großherzogliches AmtSreviforat .

H . Bodenmüller , Der Notar
D . B . ArtopöuS .

Durlach . ( Liegenschaftsversteigerung . ) Dem
Sebastian Kohner , Taglöhner von Johlingen ,
werden nachfolgende Güter im ZwangSwege am

Freitag den 5 . October d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem Rathhause zu Jöh -
lingen zum Zweitenmal öffentlich zu Eigenthum
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemer¬
ken eingeladen werden , daß der endgültige Zu¬
schlag um jcdeS Gebot erfolgt .

Häuser und Gebäude .
1 .

Ein Viertel an einer zweistöckigen Behausung
mit Scheuer , Stallung , Hofraithe und Garten
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unten im Ort in der Erbbuögasse, neben Zos.
Vogel und Johann Fuchs' Erben.

Garten .
2.

4 Ruthen unten am Dorf, neben Georg Adam
Schroth und Joseph Konrad -

A e ck e r.
3 .

18 Ruthen im Huberg, ncken Michael Win«
teroll und Jakobina Lechner.

4.
1 Mertel 10 Ruthen zu Rupploch , neben

Joseph Pfund und Philipp Kohl.
Durlach , den 21 . Sept . 1849 .

Großherzogliches Amtsrevisorat.
Eccard .

sl Î Lauf , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬
steigerung. ) In Folge richterlicher Verfügung
Großh. Bezirksamts Bühl vom 30. August d. I .
Rrv . 24450 werden die der ledigen Katharina
und Rosalia Kaltenbach von hier gehörigen,
nachbeschriebenen Liegenschaften

Freitags den 26. Oktober d . I .,
Nachmittags 2 Uhr, im Rathszimmer zum Rössel
dahier im Zwangswege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden, daß der Zuschlag sogleich erfolgt,
wenn der Schätzungspreis oder darüber gebo¬
ten wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller,
daS Stockwerk mit Stein gebaut , das Uebrige
mit Holz und Riegelwänden , sammt dem dazu
gehörigen BürgermarklooS.

2 .
Zwei Morgen theilS Acker « und theilS Matt«

selb, worauf obigeS Gebäude steht, am Lauten«
bächel gelegen , einerseits Leopold Seifermann,
anders, mehrere Aufstößer.

Lauf , den 19. September 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Ernst .
12 ] Lahr. ( Liegenschaftöversteigerung .) Da

bei der durch das BürgermeisteramtRonnenweier
am 23 . Mat 1849 im Vollstreckungswege ab«

ehaltenen Versteigerung der sämmtlichen , dem
öwenwirth Jakob Buchmüller zu Ronnenweier

zugehörigen, und in diesem Blatt Rro . 37, 38
und 39 näher beschriebenen Liegenschaften daS
gewünschte Resultat nicht erzielt worden ist ; so
werden letztere , nämlich daS LöwenwirthShauS
zu Ronnenweier und ll Grundstücke , im ge¬

richtlichen Anschlag zu 4550 fl. — auf richter¬
liche Anordnung

Donnerstags den 4 . Oktober d . I .
einer nochmalige« Versteigerung ausgesetzt, und
der Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis
und darüber geboten wird . Die Verhandlung
findet Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeinde»
Hause zu Ronnenweier Statt , und auswärtige
Steigerer haben sich mit legalen Vermögens «
zeugniffen auszuweisen .

Lahr , den 15 . September 1849.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Blater .
13] Neusatz , Amts Bühl. (LiegenschaftSvrr -

steigerung.) Rach «ingeholter obervormundschast «
licher Ermächtigung vom 3 . d. M . Rr. 27332
wird aus der Verlassenschaft der verstorbenen
Theresta Merz von hier die nachbeschrieben «
Liegenschaft , der Erbtheilung wegen , am Mitt¬
woch den 3 . Oktober d . I . , Nachmittag- 3 Uhr,
auf dem Rathhause dahier für ein Eigenthum
versteigert , mit dem Anfügen , daß der Zuschlag
sogleich erfolgt , wenn der Anschlag und - darü¬
ber geboten wird.

Die Liegenschaft ist :
Ein Viertel Acker am Rohracker , einerseits

Xaver Seifert, anders, der Weg . Anschl . 125 ß .
Neusatz , den 13 . September 1649.

Das Bürgermeisteramt.
Bromer .

12] Stein , Amts Bretten . (Liegenschaft - «
steigerung. ) Dem Bürger Jakob Fuchs von
hier werden in Folge richterlicher Verfügung
die unten benannten Liegenschaften

Montags den 8 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im ZwangSwege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden, daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Häuser und Gebäude .
Ein Hauö mit Scheuer , Stallung und Hof»

raithung auf dem Schalkenberg, neben dem Weg
und dem Acker ; — Anschlag . . . 1900 fl.

A e ck e r-
2 Viertel 3 Ruthen im Schalkenberg, neben

Felir Haug und Joseph Anselmann . 100 fl.
98 Viertel allda , neben dem Bilstnger Weg

und dem Wald . 2000 fl.
1 Viertel 34 Ruthen hinter dem Eiselbera,

neben Philipp Kaucher und Jak. Fr . Leiter 60 fl .
2 Viertel 19 Ruthen im Zieglerloch, neben

dem Gewarid und Christian Klotz . 100 fl.



975

5 Viertel 4 Ruthen in der Schmierhütte, neben
Inkob Zipse Md Hr . Kohlmann . . 375 y.

Wiesen .
3 Viertel 32 Ruthen in den Hohwiesen , neben

der Gemeinde und Karl Eichele . . 280 fl .
35 Rüchen ckllda , neben der Gemeinde bei¬

derseits . 70 fl .
2 Viertel 2 Ruthen allda, neben Kantenwirth

Kälber und Löwenwirth BraM . . 200 fl.
Stein , den 6 . September 1849 .

Das Bürgermeisteramt.
Ruff . vckt . Zipse ,

Rathschr.
sZs Neusatz , Amts Bühl , tLiegenschaftsver¬

steigerung . ) Nach emgeholter obervormundschast -
licher Genehmigung vom 3 . d . M . Nr. 27332
lassen die Erben des verstorbenen Alexander
Merz von hier, der Erbtheilung wegen , die
nachbeschriebencn Liegenschaften für ein Eigen-
thum versteigern , wozu Tagfahrt auf Mittwoch
den 3 . Oktober d . I . , Nachmittags 3 Uhr , auf
dem Rathhause dahier anberaumt wird.

Die Liegenschaften bestehen in :
1 .

1 Steckhaufen Ackerfeld auf der EngelSflrst ,
einerseits Jos. Streute , anders . Georg Stolpe».
Anschlag . 60 fl.

2.
1 Steckhaufen Reben auf der Harth , einers .

Augustin Schwenk 's Wittwe , anders . Wilhelm
Merz. Anschlag . 40 fl.

3.
5 Ruthen leerer Boden auf der untern Harth ,

einers. Anton Kist , anders . Michael Frißt . An¬
schlag . 15 fl.

Neusatz , den 13 . September 1849 .
Bürgermeisteramts- Verweser :

Bromer .
|2| Reichenbach , Bezirksamts Gengenbach.

( Liegenschaftsversteigerung . > Dem Paul Späth,
Bürger und Bauer in

'
Sondersbach , werden

in Folge richterlicher Verfügung vom 11 . Juli
d . I . Nro . 7833 die nachbeschriebenen Liegen¬
schaften

SamStags den 6 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem hiesigen Stuben-
wirthshause im Zwangswege öffentlich verstei¬
gert werden ; alS :

Gebäude .
1 ) Ein einstöckiges Wohnhäuöchen (Leibge-

dingwohnung), von Holz gebaut und mit Zie¬
geln gedeckt, überall sich selbst.

21 Ein Wasch- und Backhaus , von Stein
gebaut und mit Ziegeln gedeckt , ebenfalls an
eigene Güter des Schuldners stoßend.

Gartenland .
3 ) Drei Meßle Gemüsegarten und % Zeuch

Hofraithe , überall sich selbst.
Ackerfeld .

4) 10 Morgen auf der Winterseite , oben
sich selbst , unten Chrisost Riehle.

W i e S f e l d.
5) V4 Morgen allda , vornen Zakob Späch,

sonst sich selbst.
6) 2% Morgen, die Hauömatte , unten Chris.

Riehle , sonst sich selbst . *
7 ) 3 Morgen im Spielgrund , neben Andreas

Gießler und sich selbst .
8) '4 Morgen allda , neben Chrisost Riehle

und Andreas Gießler.
Reben .

9) Ein Haufen Reben und 3 Haufen Lerr-
feld , neben Chrisost Riehle und Andr. Gießler.

10) 14 Haufen im Eichberg , oben der Ge¬
meindewald , unten Joseph Huber.

Waldung .
11 ) 6 Morgen Buch - und Tannwald auf

der Sommerseite im Haigerach , unten Michael
Huber , oben Andreas Gießler.

12 ) 31 Morgen Birkenbosch auf derWinter-
scite , vornen Jakob Späth , hinten Andreas
Gießler.

Daö Hauptgebäude — das Wohnhaus nebst
Scheuer und Stallung — ist im Monat Jänner
d . I . gänzlich abgebrannt, und eö wurden diese
Gebäude bis jetzt nicht wieder ausgeführt. Für
den Fall deS Wiederaufbaues derselben hat Stei¬
gerer die Summe von 800 fl . , für welche die
abgebrannten Häuser in die Brandversicherung
eingeschätzt sind , in Anspruch zu nehmen .

Sämmtliche Liegenschaften bilden zusammen
ein geschlossenes Hofgut , werden daher mitein¬
ander im Ganzen versteigert , und eS erfolgt der
endgültige Zuschlag , wenn der Schätzungspreis,
welcher 7400 fl . beträgt , erreicht wird .

Rcichenbach , den 6 . September 1849.
Das Bürgermeisteramt.

Beiser . vdt . Meyer
[2 ) Sinzheim , AmlS Baden . (Liegen-

schaftSversteigerung . ) Der Engelbert Schick'S
Wittwe , Kunigunde geb. Graf , und deren
sieben Kindern von Sinzheim werden zufolge
richterlicher Verfügung Großh . Bezirksamts
Baden vom 22 . Dec 1848 und vom 31 . Jan .
l . I . Rro . 3561 durch den Unterzeichneten
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Freitags den 5 . Oktober l . 3 .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Sternenwirthöhause dahier nachbeschrie¬
bene Liegenschaften in biefiger Gemarkung im

ZwangSwege zu Eigenthum öffentlich verstei¬
gert , alS :

a) Der Wittwe : Steuer - Anschl .
1) Ein Viertel 30 Ruthen Acker

im Brenntloch , neben Domänen¬
verwalter Hugenest'S Erben und
einigen Mattenaufstößern . . . 157 fl . 7 kr .

2 ) 2 Viertel do . im Brückel -
acker, neben Friedrich Link und Lud¬
wig Peter . . » . 269 fl . 20 kr.

3 ) Ein Viertel Wiesen in den
Görrmatten , neben Anton Walter
und BlasiuS Rauch. 34 fl . — kr.
° 4) 1Viertel do. in den Höch -
matten , neben Johann Müller
beiderseits . 90 fl. — kr.

5) Drei Viertel an einem Mor¬
gen do . auf der Junkermatte ,
neben Romuald Drapp und Fer¬
dinand Lorenz . 307 fl . 20 kr .

6 ) Dreißig Ruthen Reben im
Waldweg , neben Amand Huckle
von Halberstung und Jfidor Kübel. 131 fl. 30 kr.

7 ) 16 % Ruth . Reben im Flecken¬
bühl, neben Salomon Schick und
Helena Schick . 41 fl . 40 kr.

d) Den Kindern :
8) Ein Viertel Acker im Oberfeld ,

neben Balthasar Kübel und Jos .
BooS . 104 fl . — kr .

9 ) 5 Ruth . Reben im Hilzler,
neben Nikolaus GuShurst und
Konstantin Walter . 21 fl 55 kr .

e ) Der Wittwe und den Kindern
gemeinschafl. zur Hälfte :

10) Eine einstöckigte Behausung
mit Scheuer und Stallung unter
einem Dach , und einer besonder »
stehenden Ragelschmied-Werkstätte ,
in den Erlen dahier gelegen , Hof¬
platz und Gärtlein , beinahe %
Viertel messend , neben Leopold
Schneider und einem Gäßlein ,
vornen Jakob HagenjoS und hin-
len ein Weier . 575 fl . — kr.

Summa . 1731 fl . 52 kr.

Hiezu werden die Steigerungsliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen, daß der endlich «
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird.

Sinzheim , den 5 . September 1849 .
L . A. Gäßler , Thl . Commissär.

12 ] Sinzheim , Amts Baden . (Liegenschafts-

Versteigerung .) Dem Bürger und Schuster Florian
Koch und den Erben seiner verstorbenen Ehe¬
frau von Sinzheim werden durch den Unter¬
zeichneten

Freitags den 12 . Oktober l. I .,
Nachmittags 3 Uhr , im Hirschwirthshause da¬
selbst nachbeschriebene Liegenschaften in hiesiger
Gemarkung im Zwangswege öffentlich verstei¬
gert ; alS ; St . Anschlag .

Eine einstöckigte, von Holz auf¬
geführte Behausung mit Keller
und Stallung unter einem Dach,
in den s. g. Erlen dahier gelegen,
einers. der Dvrfweg , anders. Balth .
Schmitt , vornen Mart . Baum¬
stark , hinten Castan Vogel . . 200 fl . — kr.

2) 20 Ruthen Acker auf der
Sieghalde , neben Hugart Schleiff
und Leopold Peter . . . . 44 fl . — kr

3) 30 Ruthen ditto auf der
Bürthung am Müllhofener Weg,
neben Ignaz BooS und Walburga
Ganter . 56 fl. 30 kr.

4 ) 12 Ruthen Reben bei den
Pfarrreben, neben dem Weg und
Gregor Ernst . . 67 fl . 36 kr

5) 20 Ruthen ditto im Mehr-
len , neben Castan Christ und
Clemens Walter . 112 fl. 40 kr

6) 30 Ruthen Acker auf der
Bürthung am Müllhofener Weg,
neben Ignaz Boos und sich selbst . 56 fl . 30 kr.

7) Ein Viertel Acker im Erlen-
hägel , neben Quirin Göhringer
und Ignaz BooS . . . . . 88 fl. — kr .

— 625 fl . 16 kr .
Hierzu werden die Steigerungsliebhaber mit

dem Bemerken eingeladen , daß der definitive
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird.

Sinzheim , den 12. September 1849 .
L. A . Gäßler , Theil . Commiff

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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